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Bund, Länder und Krankenkassen ringen um Kompeten-
zen und Finanzen – wo bleiben die Krankenhäuser?

12. Dezember 2013

Allgemeine Hinweise

Teilnahmegebühr:

€ 100,– pro Person

Mittagsimbiss sowie bereitgestellte Getränke sind inklusive.

Veranstaltungskonto:

Deutsche Bank AG Düsseldorf, Nr. 7 407 703 (BLZ 300 700 10)

Nach Anmeldung geht Ihnen die Teilnahmekarte mit Rechnung zu.

Informationen:

Krankenhausgesellschaft Nordrhein-Westfalen e. V.

Humboldtstraße 31, 40237 Düsseldorf

Telefon: +49 211 47819-71, Telefax: +49 211 47819-99

E-Mail: presse@kgnw.de, Internet: www.kgnw.de

Anreise:

Anschrift:

swissôtel Düsseldorf/Neuss

Rheinallee 1, 41460 Neuss

Telefon 02131/ 77-00

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:

• Vom Flughafen Düsseldorf: Mit S-Bahn S1/S21/S7/ bis Düsseldorf Hauptbahnhof

 weiter mit S8/S11/S28 Richtung Neuss bis Rheinpark Center.

• Vom Hauptbahnhof Düsseldorf: S-Bahn S8/S11/S28 bis Rheinpark Center

 oder mit der Straßenbahn 709/704 bis Rheinpark Center.

• Vom Hauptbahnhof Neuss: Straßenbahn 704/709/719 bis Rheinpark Center

 oder S-Bahn S8/S11/S28 Richtung Düsseldorf bis Rheinpark Center
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KGNW-Forum 2013

Programm

13:00 Uhr Mittagsimbiss

14:00 Uhr Begrüßung und Einführung

 Jochen Brink

 Präsident der Krankenhausgesellschaft Nordrhein-Westfalen

14:15 Uhr Impulsvortrag

 Prof. Dr. Jonas Schreyögg

 Lehrstuhl für Management im  Gesundheitswesen der Universität Hamburg

14:45 Uhr Kurzstatements und Podiumsdiskussion „Bund, Länder und Krankenkassen

 ringen um Kompetenzen und Finanzen – wo bleiben die Krankenhäuser?“

 Barbara Steffens

 Ministerin für Gesundheit, Emanzipation, Pflege und Alter des Landes
 Nordrhein-Westfalen
 

 Ulrike Elsner

 Vorstandsvorsitzende des Verbandes der Ersatzkassen (vdek)
 

 Jens Spahn, MdB (CDU)

 Gesundheitspolitischer Sprecher der CDU/CSU-Bundestagsfraktion
 

 Wolfgang Pföhler

 Vizepräsident der Deutschen Krankenhausgesellschaft
 

 Prof. Dr. Jonas Schreyögg

 Lehrstuhl für Management im  Gesundheitswesen der Universität Hamburg
 

 Jochen Brink

 Präsident der Krankenhausgesellschaft Nordrhein-Westfalen

 
 
 Moderation:  Dr. Uwe K. Preusker

16:30 Uhr Veranstaltungsende und Adventspunsch

KGNW-Forum 2013

Einladung

Sehr geehrte Damen und Herren,

alle politischen Beobachter sind sich einig: eine Reform der Krankenhausfinanzierung steht 

auf der gesundheitspolitischen Agenda des neu gewählten Deutschen Bundestages. Die freie 

Arzt- und Krankenhauswahl und eine humane Behandlung mit ausreichend Zeit für die

Patienten sind hohe Güter, die es mit einer fairen und nachhaltigen Finanzierung der 

Betriebs- und Investitionskosten der Krankenhäuser sicherzustellen gilt. Bei den Themen 

Verzahnung der Sektoren, Kapazitätenplanung, Leistungsentwicklung sowie der Einbezie-

hung von Qualitätsparametern gehen die Meinungen der Beteiligten im Gesundheitswesen 

teilweise weit auseinander. Wie es nach der Regierungsbildung im Bund weitergeht, möch-

ten wir unter dem Titel

Bund, Länder und Krankenkassen ringen um Kompetenzen 
und Finanzen – wo bleiben die Krankenhäuser?

mit Ihnen diskutieren.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Krankenhäuser und Krankenhausträger in 

Nordrhein-Westfalen, unserer Partner der Selbstverwaltung sowie anderer Institutionen des 

Gesundheitswesen sind herzlich eingeladen zur Teilnahme am

KGNW-Forum 2013
am Donnerstag, 12.12.2013

im swissôtel Düsseldorf/Neuss,
Rheinallee 1, 41460 Neuss.

Wir würden uns freuen, Sie an diesem Tag begrüßen zu dürfen!

Jochen Brink Matthias Blum

Präsident Geschäftsführer


